
Vorgabe verpasst 

Es tut mir zwar leid für Handwerk Magdeburg, aber um an Ottersleben dranzubleiben, wollten wir 

heute unbedingt zweistellig nach Hause fahren. Zwischen wollen und dem absoluten Willen, lagen 

heute allerdings mal wieder Welten. 

Lediglich 6 Tore sollten letzten Endes auf dem Brett stehen. Meine Infos stelle ich euch heute wieder 

aus Sicht, dreier Anwesender und meinen eigenen Schlussfolgerungen zusammen. 

 zu Gast beim Tabellen letzten SG Handwerk Magdeburg, auf wunderschöner neuer 

Spielanlage, perfekter Kunstrasen 

 Anreise mit nur 12 Spielern (krankheits-u. verletzungsbedingt) 

 wir spielten hinten mit Dreierkette, damit wir uns auf die Offensive konzentrieren konnten 

 hinten rechts Damiano Zavatta, links Finn Letz und in der Mitte Yves Krug 

 Damiano und Finn in ungewohnter Position, ganz starke Leistung, hinten sicher gestanden 

und auch mit nach vorn gelaufen, wie vom Trainer erwünscht 

 Vorgabe waren mindestens 10 Tore ohne arrogant zu klingen 

 es war absolut möglich, aber mal wieder schwache Torabschlüsse,  

 oft falsche Entscheidungen vorm Tor getroffen, statt den Ball mal quer zu legen, wurde das 

Leder mit aller Macht über die Linie gedrückt, oder mal einen Haken und am Torwart vorbei, 

es wurde oft zu zeitig und unkonzentriert abgeschlossen 

 das Spiel war trotzdem ganz gut, zahlreiche Chancen spielerisch gut herausgespielt, aber 

gegen diesen Gegner muss einfach mehr kommen 

 Maurice Lorenz erzielt das 0:1 

 gutes Spiel von Vukasin Desivojevic, er holt das 0:2 in der ersten Halbzeit  

 Julian Deckert, besseres und effizienteres Spiel in Doppelpass Situationen, ansonsten wieder 

zu viele Einzelaktionen die letzten Endes verpufften 

 trotzdem erzielt Julian auch in diesem Spiel wieder 2 Tore zum 0:3 und 0:4 

 William Kohl, geiles Volleytor zum 0:5, oben rechts in den Winkel, nach Flanke von Damiano 

Zavatta 

 Williams Leistung war nach langer, selbstverschuldeter Spielpause schon wieder bei 80 

Prozent, dass lag mit Sicherheit auch an seiner 100 % -igen Trainingsbeteiligung 

 man spürte deutlich seinen Willen und seine Erleichterung wieder spielen zu dürfen, weiter 

so William 

 Angriffe liefen heute über außen besser als im Mittelfeld, Mittelfeld zu verspielt und zu viele 

Alleingänge  

 Ilyas Morgenstern heute wieder starkes Spiel, aber immer noch mit Pech im Abschluss 

 das 6:0 erzielte der Keeper aus Magdeburg nach einer Flanke von Maurice Lorenz  

 Lenny Malz hatte heute wenig zu tun 

 ab der 70. Spielminute standen die Magdeburger nur noch zu 10 auf dem Platz (sie hatten 

keinen Auswechselspieler) 

 Spiel Fazit: traurig das zahlreiche Vorgaben wieder nicht umgesetzt wurden 

 lasst euch doch Zeit in so einem Spiel, bei dem ihr wisst, dass der Gegner technisch 

unterlegen ist, um Spielzüge zu kreieren,  

 2 Ballkontakte vorm Tor statt direkt, Kurzpassspiel 

 70 % der Chancen gingen ins nirgendwo,  

 es war heute zwar ein ganz gutes, faires Spiel, aber auch ein Spiel, wo man sich fragt, wie oft 

denn noch 

 da ist es auch für einen Trainer, der immer an seine Mannschaft geglaubt, festgehalten und 

auch großes Potenzial gesehen hat, an der Zeit drüber nachzudenken, ob diese Leistung für 

die Landesliga reicht, 

  wenn man immer und immer wieder Spielszenen trainiert, die dann im Spiel dennoch nicht 

umgesetzt werden, an Alzheimer kann es hoffentlich noch nicht liegen 



 Sicherlich ist es in diesem Alter schwierig, alle zum regelmäßigen Training zu motivieren, 

dazu kommt noch der Leistungsdruck in der Schule, Fahrschultermine und die 

krankheitsbedingten Ausfälle, aber es ist einfach wichtig, dass möglichst viele Spieler sich am 

Training beteiligen, wie sonst soll ein harmonischer Spielverlauf entstehen, wie soll man das 

Miteinander trainieren, dass blinde Verständnis untereinander? 

 Da auch Ottersleben im Augenblick leicht schwächelt, liegt es jetzt an uns 

 es sind noch 4 Spiele bis zur Entscheidung, Jungs ihr habt die Möglichkeit zum Titel und zur 

direkten Qualifikation in die Landesliga 

 bei einigen Spielern habe ich allerdings das Gefühl, es ist euch Schnuppe, die Kreisklasse 

reicht euch 

 Aber Leute, das ist pure Verschwendung, ihr könnt höheres leisten und müsst auch gefordert 

werden, um euch weiter zu verbessern oder wollt ihr weiter als Mittelmaß dahindümpeln 

und immer wieder auf schwächere Gegner hoffen 

 dann habe ich mich tatsächlich in euch und eurer Spielleistung getäuscht 

 

Mannschaftsaufstellung:   

Lenny Malz (TW, C), Yves Krug, Finn Letz, Dennis Schaaf, Maurice Lorenz (1), Arvid Fleck, 

Julian Deckert (2), Denis Hein, Damiano Zavatta, Ilyas Morgenstern, Vukasin Desivojevic (2), 

William Kohl 

 


